
Gymnasium Osterbek 

Das Gymnasium Osterbek im nordöstlichen Hamburg gelegen hat sich ins Leitbild geschrieben die 
individuellen Besonderheiten ihrer Schülerinnen und Schüler zu  fördern.  „Gemeinsamkeit und 
Unterschiede erleben wir als Bereicherung. Durch Engagement und Verantwortung füreinander 
tragen wir alle zu einem lebendigen Schulleben bei.“ „Deswegen bieten wir verschiedene Wege, 
persönliche Profile zu entwickeln: Naturwissenschaften, Sprachen, Musik, Theater, Medien.“ Es geht 
darum, „den eigenen Lebensweg zu finden und zu entdecken. Für die Entfaltung der individuellen 
Persönlichkeit bieten wir die Begegnung mit anderen Menschen und Lebensweisen.“ 

Die Auswahl   besonderer Begabungen erfolgt über einen Beobachtungsbogen, den Intelligenztest 
CFT 20, Zeugnisse, auffallende Begabung und Interesse. 

 

Besondere  Maßnahmen  und Strukturen sind zu finden  

- im projektorientierten Lernen mit speziellen jahrgangsübergreifenden Angeboten für besonders 

begabte Schülerinnen und Schüler 

- im bilingualen Lernen in Englisch und Französisch mit der Möglichkeit des Doppelabschlusses 

(deutsches  plus französisches Abitur)  

Außerdem durch die Teilnahme an zahlreichen Wettbewerben wie Jugend forscht, Jugend debattiert 

etc. 

Für die Förderung der besonderen Begabungen wird eine besonders ausgebildete Fachkraft 

eingesetzt. 

Besonders gelungen  ist der Forscherkurs speziell für besonders begabte Schülerinnen und Schüler 

der Jahrgangsstufe 7-9, der als Wahlpflichtkurs geführt wird. 

 

Kooperation findet statt mit der Initiative Naturwissenschaft & Technik 
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